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Kurzfassung

Die dargestellten Schnitt- und Rodungsmaßnahmen dienen der Erhaltung der 
Funktionsfähigkeit der Gehölzpflanzungen. Strauchpflanzungen sollen zurückgeschnitten 
werden, um die Wüchsigkeit und Austriebsfähigkeit zu erhalten. Gänzlich entfernt werden 
sollen Sträucher zum einen dann, wenn sie zu nah an Wegen und Gehsteigen gepflanzt 
wurden, so dass ein ständiger Rückschnitt des Überhanges erforderlich ist; zum anderen 
werden Sträucher und bis zu 1 m hoch wachsende Bodendecker entfernt, wenn Fassaden, 
Fensterfronten, Einsichten an Straßeneinmündungen oder Grundstückausfahrten nicht 
dauerhaft frei gehalten werden können. Diese Maßnahmen führen zu einer Reduzierung des 
jährlichen Pflegeaufwandes. Erstmalig werden in diesem Winter zusätzlich für die Abteilung 
WBH/1 Brückenbauwerke und Stützmauern von Bewuchs freigestellt.

Begründung

Der Wirtschaftsbetrieb Hagen WBH beabsichtigt die jährlichen Schnitt– und 
Rodungsmaßnahmen auf Gehölzflächen in den Wintermonaten 2014/2015 durchzuführen. 
Die aus Sicht des WBH erforderlichen Maßnahmen sind nach den Vorschriften des 
Bundesnaturschutzgesetzes § 39 Abs.5  Nr.2 bis zum 1. März 2015 abzuschließen.

Die vorgeschlagenen Schnitt – und Rodungsmaßnahmen dienen der Erhaltung der 
Funktionsfähigkeit der Gehölzpflanzungen. Die Maßnahmen führen zu einer Verbesserung 
des Sichtschutzes sowie Trenn – bzw. Gliederungsfunktionen der betroffenen Gehölzflächen.

Die vorgenannten Funktionen gehen verloren, wenn der Aufwuchs im Laufe der Zeit zu stark 
wird. Durch die dicht wachsenden Gehölze wird der vorhandenen Strauchschicht das Licht 
entzogen, so dass diese nach und nach verloren gehen. Mit dem Verlust der Strauch- und 
Krautschicht ist ein wesentlicher ökologischer Wertverlust verbunden.  

Im Zuge der vorgesehenen Schnitt- und Rodungsmaßnahmen müssen demzufolge auch 
Bäume mit geringem Stammumfang entfernt werden. Erhaltenswerte Großbäume, werden 
nur dann entfernt, wenn von ihnen offensichtlich Gefahren ausgehen werden (z.B. durch 
Zwieselbildungen). 

Strauchpflanzungen sollen zurückgeschnitten werden, um die Wüchsigkeit und 
Austriebsfähigkeit zu erhalten. Gänzlich entfernt werden sollen Sträucher zum einen dann, 
wenn sie zu nah an den Wegen oder Gehsteigen gepflanzt wurden, so dass ein ständiger 
Rückschnitt des Überhanges erforderlich ist. Zum anderen werden Sträucher und bis zu 1m 
hoch werdende Bodendecker entfernt, wenn Fassaden, Fensterfronten, Einsichten an 
Straßeneinmündungen oder Grundstücksausfahrten nicht dauerhaft frei gehalten werden 
können. Diese Maßnahmen führen zu einer Reduzierung des jährlichen Pflegeaufwandes. 
Bei allen von der GWH betreuten Objekten müssen vorab noch detaillierte Absprachen 
getroffen werden.
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BV Mitte :

1. Heinitzstraße: Roden einiger vergreister Kirschlorbeersträucher und Sämlinge im 
Mittelstreifen. Anschließende Neupflanzung mit Spiraea (Spierstrauch).

2. Bodelschwinghplatz: Roden einiger Sträucher im Randbereich, damit dieser sich 
zukünftig offener darstellt und besser gereinigt werden kann.

3. Märkischer Ring: In einem Grünstreifen oberhalb des Emilienplatzes sollen einige 
Sträucher gerodet werden um den Gehölzstreifen besser reinigen zu können. Die 
entstehende Fläche soll im Randbereich abgepflanzt und ansonsten eingesät werden. 

4. Parkplatz Altenhagener Straße: Hier werden angrenzend an den Straßenkörper einige 
Sträucher stark zurückgeschnitten. Da, wo das nicht ausreichend ist, um die Übersicht an 
den Einmündungsbereichen zu verbessern, können evtl. auch Sträucher entfernt werden. 

5. Kinderspielplatz Buschhofstraße: Hier wird ein an die Häuser angrenzender 
Gehölzstreifen entfernt, da es wiederholt zu Beschwerden durch die Nachbarn kam. Der 
Streifen wird anschließend eingesät.

6. Straßenbegleitgrün Haßleyer Straße: Hier werden in einem Gehölzstreifen vergreiste 
Sträucher entfernt. Die Fläche wird anschließend eingesät. 

7. Bergischer Ring neben Nr. 100: Entfernen einiger Bodendecker und Einsaat der Fläche 
wo es mähtechnisch sinnvoll ist.

An folgenden Objekten werden Schnittmaßnahmen durchgeführt, die jedoch den Charakter 
von reinen Gehölzpflegemaßnahmen haben, in deren Rahmen lediglich Sämlinge und 
abgängige Sträucher entfernt werden.

8.   Fritz-Steinhoff-Park
9. Rissestraße  

10. Schwelmstück
11. Stadthalle
12. Rasenparkplatz Höing
13. Funckepark
14. Feithstraße
15. Stadtgarten
16. Ehemaliger KSP Malmedystraße
17. Kinderspielplatz Haferkamp 
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BV Eilpe/Dahl

An folgenden Objekten werden Schnittmaßnahmen durchgeführt, die den Charakter von 
reinen Gehölzpflegemaßnahmen haben, in deren Rahmen lediglich Sämlinge und abgängige 
Sträucher entfernt werden.

1. Kinderspielplatz Alter Weg 
2. Gesamtschule Eilpe 
3. Kinderspielplatz Hohle Straße 
4. Volmetalschule
5. Metzer Straße
6. Rafflenbusch
7. Hüttenbergstraße
8. Riegerbusch

BV Haspe

1. Tückingschulstraße: Entfernen einer Hecke. Die Fläche wird anschließend eingesät.
2. Grünzug Industriestraße : Hier sollen oberhalb von Mc Donalds entlang der Grenze 

einige Sträucher entfernt werden.
3. Grünanlage Büdding: Hier sollen angrenzend an die Parkplätze einige  Gehölze entfernt 

werden.
4. Kinderspielplatz Detmolder Straße: An den Eingangsbereichen sollen einige Sträucher 

gerodet werden um die Eingänge transparenter zu machen.
5. Hochofenstraße: Hier sollen in den Mittelinseln verunkrautete Flächen durch 

Rasenflächen ersetzt werden.
6. Erzstraße: Hier sollen in den Mittelinseln verunkrautete Flächen durch Rasenflächen 

ersetzt werden.
7. Höxterstraße: Hier soll ein verunkrautetes Beet durch eine Rasenfläche ersetzt werden.
8. Kinderspielplatz In der Hülsche: Hier sollen außerhalb des Zaunes einige Sträucher zur 

Straße hin entfernt und durch eine Rasenfläche ersetzt werden.

An folgenden Objekten werden Schnittmaßnahmen durchgeführt, die den Charakter von 
reinen Gehölzpflegemaßnahmen haben, in deren Rahmen lediglich Sämlinge und abgängige 
Sträucher entfernt werden.

9. Grünanlage Im Zipp (Teilbereiche) 
10. Ennepepark (Teilbereiche) 
11. Grünzug Industriestraße (Teilbereiche) 
12. Grünanlage Büdding
13. Straßenbegleitgrün Büddinghardt
14. Kinderspielplatz Am Wiembusch
15. Kinderspielplatz Waldstraße 
16. Straßenbegleitgrün Am Hasper Bahnhof 
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BV Nord

1. Hameckepark: Hier sollen entlang des Grenzzaunes zur Kleingartenanlage Ginsterheide 
einige Sträucher entfernt werden. Ebenso am Ballfangzaun des Bolzplatzes an der 
Hagener Straße und angrenzend zur Esso-Tankstelle.

2. Kampfbahn Boelerheide: Hier sollen auf Grund einer Anwohnerbeschwerde entlang 
eines Ballfangzaunes am Hartplatz einige Sträucher gerodet werden. Die Fläche wird 
anschließend eingesät.

3. Ketteler Straße/Böckler Straße: Hier sollen entlang der Garagenzeile und zum zweiten 
Siepen hin einige Sträucher gerodet werden.

4. Kinderspielplatz Wortherbruchstraße: Hier sollen Pappelsämlinge gerodet werden. 
5. Kinderspielplatz Danziger Straße: Hier sollen zur Böschung Dortmunder Straße hin 

einige Sträucher gerodet werden.
6. Kinderspielplatz Poststraße: Hier wird durch Entfernen einiger Sträucher die Grenze zu 

den Anwohnern freigestellt.
7. Ehrenmal Boele: Hier sollen bis zu der Hainbuchenhecke einige Sträucher entfernt 

werden.
8. Johann-Friedrich-Oberlin Straße: Hier sollen einige Sträucher entfernt werden die in 

den Fahrbahnkörper hineinragen.

An folgenden Objekten werden Schnittmaßnahmen durchgeführt, die jedoch den Charakter 
von reinen Gehölzpflegemaßnahmen haben, in deren Rahmen lediglich Sämlinge und 
abgängige Sträucher entfernt werden.

9. Borgenfeldstraße (Lärmschutzwall Industrieseite)
10. Hameckepark  
11. Brüninghauser Straße
12. Kinderspielplatz Ehrenmal Boele
13. Kinderspielplatz Wielandplatz
14. Hengsteyer Straße/Seestraße
15. Gesamtschule Am Bügel
16. Siepen II (Kopfweiden) 
17. Hengsteyer Straße

BV Hohenlimburg :

1. Dorfplatz Holthausen: Rodung einzelner Sträucher zur Freistellung der Grenzen zu den 
privaten Anliegern.

2. Parkplatz Henkhauser Straße: Hier sollen einige Sträucher entfernt werden um die 
Pflege mit dem Großflächenmäher erledigen zu können.

3. Berliner Allee/Im Löhenbusch: Hier sollen einige Bodendecker entfernt werden. Die 
Flächen werden anschließend eingesät.

4. Parkplatz Im Kley : Hier sollen einige Sträucher entfernt werden um die Rasenpflege zu 
erleichtern.
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An folgenden Objekten werden Schnittmaßnahmen durchgeführt, die den Charakter von 
reinen Gehölzpflegemaßnahmen haben, in deren Rahmen lediglich Sämlinge und abgängige 
Sträucher entfernt werden.

5. Ehemalige Synagoge
6. Ergster Weg Nr. 47 und 49
7. Industriestraße
8. Wieckenhof
9. Dolomitstraße

10. Kirchenbergstadion
11. Gymnasium Wiesenstraße
12. Ehemalige Regenbogenschule
13. Fuß – und Radweg Lenne
14. Kinderspielplatz Wiesenstraße
15. Kinderspielplatz Wuragstraße
16. Straßenbegleitgrün Bahnstraße
17. Linnufer
18. Untere Isenbergstraße

gez. Thomas Grothe
Beigeordneter VB 5
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Verfügung / Unterschriften
Veröffentlichung

Ja
Nein, gesperrt bis einschließlich

Oberbürgermeister

Gesehen:

Erster Beigeordneter 
und Stadtkämmerer Stadtsyndikus Beigeordnete/r

Die Betriebsleitung
Amt/Eigenbetrieb: Gegenzeichen:
60        Fachbereich Bauverwaltung und Wohnen
GWH - Immobilienbetrieb der Stadt Hagen
SZS        Servicezentrum Sport

Beschlussausfertigungen sind zu übersenden an:
Amt/Eigenbetrieb: Anzahl:


	BV Nord 

